
11.10.2023, Burton
Sehr geehrte Damen und Herren,

anbei erhalten Sie die Rückantworten aus dem Krisenteam:

1. Wie kann bei Übergriffen von Vampiren von „neutral“ gesprochen werden im
Zusammenhang dessen, dass ein Mitbürger angegriffen wurde?

Zu diesem Punkt werden wir in den kommenden Tagen ein Statement veröffentlichen.

2. An wen sollen sich die Bürger wenden, man hat das Gefühl, dass eine Behörde der
anderen den Fällen schiebt und die Sache grundlegend nicht ernst genommen wird?

Beschwerden können über die Direktion / Geschäftsleitung per Dispatch bei der jeweiligen
Behörde eingereicht werden. Inhalte über das weitere Vorgehen sind Behördenintern und
werden nicht an Dritte weitergegeben. Wenden Sie sich bitte bei Schwierigkeiten an die
Regierung, jedoch muss die Beschwerde zuerst bei den jeweiligen Behörden eingereicht
werden.

3. Wieso gibt es nur das Staatsgefängnis als sogenannte „Safe-Zone", für viele in der Stadt
ist das ein weiter Weg. Dieser Weg ist voller Gefahren? Sind weitere Safe-Zones in Planung
seitens der Regierung?

Die Personen sind durch die mehrfach gesicherten Stahltüren geschützt und werden in den
Bunker evakuiert. Wie wir bereits feststellen konnten, können die Kreaturen sehr hoch
springen oder u. a. fliegen. Das Staatsgefängnis ist sehr verwinkelt und bietet gute
Möglichkeiten sich zu schützen. Weitere Evakuierungspunkte sind der FIB Bunker, sowie der
Regierungsbunker.

4. Wieso reagiert die Regierung/Behörden sehr spät mit der Bekanntgabe von
Informationen, die zur Sicherheit der Bevölkerung beitragen würden?

Der erste Vorfall wurde am 23.09.2023 gemeldet. Am 24.09.2023 gab es seitens Regierung
das erste öffentliche Statement. In den nachfolgenden Tagen wurde eine weitere
Pressemitteilung seitens der Regierung veröffentlicht.
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5. Wird es zu Ausgangssperren in den Abendstunden kommen? Wird die United States
Army durch das Stadtgebiet patrouillieren, um für mehr Sicherheit zu sorgen?

Ausgangssperren sind vorerst nicht vorgesehen. Für die Patrouillen ist das LSPD zuständig und
diese werden bereits täglich ausgeführt. Die ARMY fährt ebenfalls Patrouillen und kümmert
sich um die Absicherung der Staatsgebäuden, sowie Beamten.

6. Wieso muss die Weazel News die Bürger informieren, anstatt dass die Regierung eine
Regierungsmitteilung an alle Personen veröffentlicht, wenn es zu Angriffen kommt?

Durch die Defcon Stufen und auch Sperrzonen erhalten die Bürger bereits die Information
über eine Gefahrensituation. Es wurde auch eine Mitteilung über die Regierung Nachricht
versendet. Das Emergency Broadcast System wird ausschließlich in Ausnahmesituationen
(Defcon 1) genutzt.

7. Wer ist in diesem Krisenstab/team involviert, sind alle Behörden vertreten oder besteht
dieses Team nur aus Mitarbeitern der Regierung?

"Allen erreichbaren Parlamentarier, so wie Leitungsposten (ab Rang 11) der Exekutiven
Behörden (LSPD, FIB, Army) Army/FIB/LSPD Rang 11 & 12 mit Begründung" ->
https://gov.gvmp.de/index.php/defcon-regularien/

8. Wieso wird das Emergency Broadcast System überhaupt nicht genutzt, ist es nicht für
solche Fälle entwickelt worden?

Das Emergency Broadcast System wird in Ausnahmesituationen (Defcon 1) genutzt.

9. Laut mehreren Augenzeugen wurde sogar ein Minister von einem Vampir gebissen.
Welche Maßnahmen wurden eingeleitet? Gibt es Sicherheitsvorkehrungen innerhalb der
Regierung?

Gebissene Personen wurden durch das LSMC begutachtet und stehen unter Beobachtung. Die
Maßnahmen wurden am 24.09.2023 bekannt gegeben. Weitere Maßnahmen sind bereits in
der Evaluierung. Die Sicherheitsvorkehrungen innerhalb der Regierung und auch in den
anderen Behörden wurden den Behördenleiter übermittelt und den Mitarbeitern
entsprechend verteilt.

Innenminister
Korsakov Kowalski-Hartz

Stlv. Abteilungsleitung
Innenministerium
Sevania Manistor

https://gov.gvmp.de/index.php/defcon-regularien/
https://gov.gvmp.de/index.php/defcon-regularien/


10. Warum wird der Maßnahmen-Katalog nicht auf der Government Seite gepostet,
sondern only in G-Network?

Der Maßnahmenkatalog wurde auch auf der Regierungsseite veröffentlicht. ->
https://gov.gvmp.de/index.php/…en-im-staate-san-andreas/

11. Wieso muss die Weazel News die Bürger informieren, anstatt dass die Regierung eine
Regierungsmitteilung an alle Personen veröffentlicht, wenn es zu Angriffen kommt?

Die Behörden informieren über den Pager die Bevölkerung bei verifizierten Sichtungen. Die
Benachrichtungen sind bereits in den vergangenen Vorfällen regelmäßig versendet worden.

12. Wird die United States Army mehr Rechte bekommen in Sachen Vampire & Werwölfe,
um effektiv und schnell zu handeln?

Durch die Anpassung der Defcon Regularien hat die United States Army mehr Befugnisse als
zuvor.

14. Wie gedenkt die Regierung,die Krise meistern zu können, ohne größere Verluste in der
Bevölkerung zu riskieren?

Während des letzten Vorfalls wurden seitens LSMC zwei verletzte Personen gemeldet. Die
Evakuierungspläne wurden überarbeitet und zentral an alle Behörden und an die Bevölkerung
verteilt. Die Regularien der Defcon Stufen wurden überarbeitet, sodass die Army schneller
handeln kann. Zivilisten können uns dabei unterstützen, indem sie sich von den Gefahren
fernhalten. Wir möchten dabei nochmals erwähnen, dass das Betreten einer Sperrzone
untersagt ist. Bitte achten Sie dabei auf Ihre Gesundheit! Weitere Ausarbeitungen sind
geplant und werden in den Krisen Meetings besprochen, sowie teilweise entschieden und
anschließend veröffentlicht.

Mit freundlichen Grüßen

Sevania Manistor
Stlv. Abteilungsleitung Innenministerium
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